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Dieser neue Brückenbrief kommt in der Pfingstzeit heraus.
Das Pfingstfest erzählt von einem „beweglichen“ Gott und
von seinem erfinderischen Schöpfergeist, der Menschen in
Bewegung bringt (siehe Seite 5). Das ist not-wendig – erst
recht in dieser „Corona-Zeit“, nach den Wochen des „Lockdown“
um Ostern. Davon war auch die Entstehung dieses Brückenbriefs
geprägt. Redaktionskonferenzen waren kaum möglich,
Terminplanungen und –angaben erst recht nicht. Wir hoffen aber,
auch unter diesen schwierigen Bedingungen einen interessanten
Brückenbrief zusammengestellt zu haben – mit Hintergrund-
berichten, Ankündigungen in aller Vorläufigkeit und mancher
erfinderischer Improvisation, zu der uns der Auftrieb des Pfingst-
geistes weiterhin beflügeln möge. 
Wir haben die „stillen Wochen“ vor und nach Ostern genutzt, um
medial Neuland zu entdecken. Die Brückengemeinden haben
einen Video-Kanal im Internet eingerichtet, um (auch weiterhin!)
Meditationen, Jugendandachten, Videos zu biblischen
Geschichten für Kinder, Bastelanleitungen und Anregungen zur
Freizeitgestaltung zuhause ins Netz zu stellen. Dieser Kanal ist zu
finden bei YouTube – bitte das Stichwort „Brückengemeinden
des Bremer Ostens“ eingeben!
So können wir auch auf Abstand verbunden bleiben!

Beeinflusst haben die Auswirkungen der Corona-Pandemie auch
den Bauprozess des neuen Gemeindehauses „Die Brücke“ an der
Sebaldsbrücker Heerstraße. Nun ist die Fertigstellung auf Ende
Juni terminiert (siehe auch Bericht auf Seite 22!). In den Sternen
steht aber der Termin eines Einweihungsfestes – wir haben es
ohne Termin auf 2021 verschoben!
Durch den Umzug des Gemeindebüros voraussichtlich Ende Juni
ist die „Schaltzentrale“ der Brückengemeinden in der Zeit vom

22. Juni bis voraussichtlich 3. Juli 2020
(sowohl telefonisch als auch per Mail!) nicht erreichbar.
Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit an Ihre*n Gemeindepastor*in
(siehe Kontaktdaten auf Seite 27!).

Wir leben also – gerade kirchlich – in einer Zeit des Übergangs.
Vieles ist nur vorläufig. Wir bitten dafür um Ihr Verständnis und Ihre
Geduld – bleiben Sie uns gewogen und verbunden! Möge auch Sie
der Rückenwind Gottes tragen - durch die Krise hindurch! Bleiben
Sie behütet und gesund!

Für die Redaktion - Tilman Gansz-Ehrhorn
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Auf ein Wort

Es war eine Umstellung. Es ging Schlag auf Schlag.
Eigentlich bin ich gern draußen.
Normalerweise treffe ich mich oft mit Freunden.
Aber auf einmal geht das nicht mehr. 
Auf einmal spielt Werder samstags nicht mehr
gegen den Abstieg. Auf einmal haben die
Kneipen zu. Auf einmal kann ich Freunde und
Familie nicht mehr treffen. Ich kann’s ja
versuchen positiv zu sehen. Ich habe nun endlich
mehr Zeit für mich! Endlich kann ich die Ablage
machen. Endlich mein Zimmer umstellen!
Aber nach zwei, drei Tagen komme ich ins
Grübeln. Fragen kommen auf:
Was passiert eigentlich mit meiner Zukunft?
Werde ich gesund bleiben?
Wann kann ich meine Eltern und Freunde
wiedersehen?

Denn die Einsamkeit macht mir zu schaffen.
Selten jemanden nah bei mir zu haben,
dem ich mitteilen kann,
wie es mir geht – was mich glücklich macht
und was mich gerade bedrückt. Es gibt zwar
Telefon und Internet, aber ein Ersatz für ein
echtes Treffen ist das irgendwie nicht.
In Zeiten wie diesen spüre ich, dass
menschliche Nähe wirklich etwas Besonderes ist.

In dieser Zeit denke ich manchmal an die Jünger
Jesu: Sie hatten auch keine Ahnung,
wie es weitergehen sollte. Jesus war hingerichtet
worden und alles, worauf sie gesetzt hatten,
war weg: sie hatten ihre Jobs zurückgelassen
und hatten fast kein Geld mehr. Sie müssen sich
unfassbar einsam gefühlt haben. Obwohl sie alle
noch beisammen waren, fehlte doch etwas ganz
Gewaltiges: Sie hatten das Gefühl, von Gott 
verlassen zu sein.

„Fürchtet euch nicht!“ In einsamen Zeiten helfen
mir diese Worte aufzuwachen. Ich erinnere mich
an die Jünger, wie sie einsam und hoffnungslos in
Jerusalem warteten. Ich erinnere mich an Maria
Magdalena, wie sie einsam vor dem Grab weinte.
Und in der tiefen Einsamkeit erschienen ihnen
Engel, die sprachen: „Fürchtet euch nicht! Er ist
nicht hier, er ist auferstanden!“ 

Ich habe mir vorgenommen, die Worte „Fürchte
dich nicht!“ im Hinterkopf zu behalten. Ich werde
sie mir vielleicht auf einen Zettel schreiben und an
den Kühlschrank hängen. Ich will mich nämlich an
die Zusage erinnern, die Gott uns gegeben hat. Ich
bin nicht allein! Damit ich in der nächsten Situa-
tion, in der ich down bin und mich einsam fühle,
einfach mal zum Hörer greife. Denn schon das
„Moin“ eines Kumpels wirkt Wunder. Es weckt die
Geister. Ich komme raus aus meinem Kopf und
nehme endlich wieder am Leben teil.

Richard Jamieson,
seit März 2020 Vikar in der Melanchthon-Gemeinde

Mit Übergängen leben
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Lebensübergänge

Alles ist nur Übergang … - Lebensübergänge

Wenn unsere Lebensumstände sich verändern, wenn
Lebensphasen abgeschlossen werden und neue begin-
nen, leben wir „im Übergang“, gehen durch „Grenzge-
biete“ ins „Neuland“ hinein. Wir gehen durch „Furten
des Lebens“ im Aufbruch zu „neuen Ufern“.  Die „Land-
schaft“ verändert sich, wir müssen uns neu orientieren.
Dabei tasten sich manche verhalten vor – Neues und
weitgehend Unbekanntes muss erst geprüft und
vorsichtig erkundet werden. Einzelne verweigern auch
den Aufbruch, verharren im Stillstand – bis sie
entdecken müssen, dass sie „in der Luft hängen“, weil
die Erde sich nun einmal weitergedreht hat! Andere
wiederum preschen vor ins Zukunftsfeld, das sie
herbeigesehnt haben; für sie kann es nicht schnell
genug gehen.
Unser Leben lang, von unserer Geburt bis zum Tod,
bewegen wir uns so „übergangsweise“. Bei der Geburt
werden wir noch nicht gefragt. Manche meinen, ins
Leben „geworfen“ worden zu sein; andere lernen im
Laufe der Jahre, es dankbar als Geschenk anzusehen.
Für heranwachsende Kinder sind dann der Gang in den
Kindergarten und die Einschulung wesentliche „Meilen-
steine“. Ich habe noch lebhaft das Bild meiner Tochter
vor Augen, die den „Rauswurf“ aus dem Kindergarten
schwer ertragen konnte. Dann – bei der Einschulungs-
feier – stapfte sie nach dem Aufrufen ihres Namens
wildentschlossen ihrer Klassenlehrerin entgegen, ohne
ihre Eltern noch eines Blickes zu würdigen!
Die Pubertät ist oft eine ziemlich tiefe „Furt“, in der
frau/man als Jugendliche*r wie als Elternteil gehörig
„baden gehen“ kann. Manche erleben diese Phase
auch als Konfirmandenzeit – und erfahren, wie gut es
tut, von einem Gott der Freiheit angesprochen und
begleitet, als einzigartig bejaht und gesegnet zu sein!
Ich leide mit den diesjährigen Konfirmand*innen und
ihren Familien, die in der Corona-Krise ihre Konfirmati-
onsgottesdienste und –feiern verschieben mussten
und nun auf diesen Segen warten …
Die Berufswahl, Ausbildungs- und Studienzeiten und
das Erwachsenwerden überhaupt sind dann Über-
gänge, die oft einen starken Experimentiercharakter
haben. Umwege, vielleicht sogar Abwege müssen ge-
gangen und bejaht oder ertragen werden. Nicht selten
erweisen sie sich als wertvolle Lernerfahrung, schärfen
den Blick für das wirklich Nötige. Und dann die große
Frage: Wie, mit wem will ich eigentlich leben? Finde ich
den Menschen für eine (gar noch lebenslange) Partner-
schaft – oder bin ich der „geborene Single“? Sollen
Kinder zu meinem Leben gehören? Und falls ja und
dieser Wunsch auch in Erfüllung geht, bin ich dann be-
reit, mein Leben „zu teilen“ und umzubauen, es nicht
nur von eigenen Vorstellungen bestimmen zu lassen?

Und dann die Umbrüche, Aufbrüche und Abbrüche der
zweiten Lebenshälfte! Berufliche Neuanfänge, aber
auch privates Neuorientieren, wenn erwachsene Kinder
aus dem Haus gehen, alte Eltern pflegebedürftig wer-
den oder Trennungen das eigene Leben oder den
Freundeskreis „durchwürfeln“. Der Einstieg in den (täti-
gen?) Ruhestand, der akzeptiert, geplant und gestaltet
werden will. Schließlich das Alter – heutzutage dank
gestiegener Lebenserwartung auch noch einmal eine
Aufbruchzeit. Dann aber wird es wohl mit steigendem
Alter auch von Verzichtserfahrungen und –entschei-
dungen gezeichnet und ist eben „nichts für Feiglinge“!
Und am Ende – unausweichlich – der Tod, letzter
Ernstfall eines Übergangs! Oft zeigt sich im eigenen
Zugehen auf das Sterben, welche Erfahrungen ein
Mensch gerade in den Übergängen seines Lebens
sammeln konnte.
Dies alles sind die jeweils individuell gefärbten Erfah-
rungen in den Übergangszeiten unseres Lebens.
Daneben gibt es gemeinschaftliche Übergangsphasen.
In den Medien wurde gerade angesichts des 75.
Jahrestages des Kriegsendes 1945 von den Erfahrun-
gen damaliger Kinder und Jugendlicher berichtet.
Gerade in diesen kollektiven Umbruchphasen herrscht
eine große Vorläufigkeit. Wie weit kann man eigentlich
vorausschauen und –planen? Gilt dies nicht auch ein
Stück weit für unsere gegenwärtige Situation in der
Corona-Krise? Auch wenn vielstimmig nach einer
„Rückkehr zur Normalität“ gerufen wird, werden wir
wohl (letztlich bis zum flächendeckend möglichen
Einsatz eines noch zu findenden Impfserums) im
„Ausnahmezustand“ leben müssen. Und es ist die
große und wohl noch offene Frage, ob es nicht
zukünftig eine „neue Normalität“ sein muss, die es
nachhaltig zu gestalten gilt – und nicht ein Zurückfallen
in den alten Trott! 
Derzeit müssen wir neu lernen, mit  viel Vorläufigkeit
und  in ständigen Übergängen (im 14-tägigen Rhyth-
mus?)  zu leben. Frühere Generationen wussten und
lebten mit dieser Vorläufigkeit. An Zukunftsaussagen
und –ansagen wurde nicht selten der Halbsatz ange-
fügt: „… so Gott will und wir leben!“ Falls dieser Satz für
uns ach so moderne Menschen noch Aussagekraft hat,
müssen wir ihn wohl gegenwärtig bei allen Zukunfts-
planungen ergänzen: „… und Corona es zulässt!“
Möge es uns in dieser derzeit gemeinschaftlich zu
durchquerenden „Furt“ ergehen wie der biblischen
Gestalt des Jakob (nachzulesen in der Bibel im 1. Buch
Mose 32, Vers 32 ff.!): wir werden wohl auch ein wenig
„hinkend“ und „gezeichnet“ aus dieser Zeit herauskom-
men. Aber Gottes Segenskräfte wollen uns stärken für
den aufrechten Gang in die Zukunft! Bleibt behütet auf
diesem Weg! 

Tilman Gansz-Ehrhorn
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Pfingsten

Pfingsten bringt in Bewegung!

Das Pfingstfest feiert, dass Gott in seinem dynamischen
Schöpfergeist in Bewegung ist und dem Leben Auftrieb
gibt. Er bewegt Menschen, die sich be-geistern lassen,
befreit sie aus der Erstarrung und Vereinzelung. Und er
sendet sie in die Welt hinein und zu den Mitmenschen
mit einer Frohbotschaft, nicht mit einer Drohbotschaft!
Die Bibel malt unterschiedliche Bilder dieser Dynamik.
In der Pfingstgeschichte des Neuen Testaments
(Apostelgeschichte 2) wird von einer überwältigenden
Wirkung auf die zum Gottesdienst versammelten Jün-
ger*innen Jesu erzählt: „Es geschah plötzlich ein Brau-
sen vom Himmel wie von einem gewaltigen Sturm und
erfüllte das ganze Haus, in dem sie saßen. Und es er-
schienen ihnen Zungen, zerteilt und wie von Feuer, und
setzten sich auf einen jeden von ihnen, und sie wurden
alle erfüllt von dem Heiligen Geist und fingen an zu
predigen in andern Sprachen, wie der Geist ihnen zu
reden eingab.“ Wenn der väterliche Schöpfergott doch
unsichtbar und scheinbar fern ist, wenn Jesus, der
Mensch Gottes, nach seiner Himmelfahrt und Rückkehr
zum Vater nicht mehr „greifbar“, dann fragen suchende
Menschen doch: „Wo ist nun Gott? Hat er sich von sei-
nen Menschen und seiner Schöpfung verabschiedet?“
Die Pfingstgeschichte will die Antwort erzählen: Gott
thront nicht himmelweit über uns; er verlässt uns auch
nicht – in seiner Geisteskraft ist er in uns, über und um
uns. Er lässt uns in aller unserer Verschiedenheit doch
zur Verständigung und zum Einstimmen finden. Er lässt
uns Gemeinschaft und Versöhnung erfahren. In der
Pfingstgeschichte erfahren Menschen, wie diese
Gotteskraft ihr Leben völlig umkrempelt.

Aber es gibt auch leisere Töne der Bibel. Durchaus als
eine Pfingstgeschichte lese ich die Geschichte des Pro-
pheten Elia am Gottesberg Horeb im Ersten oder Alten
Testament. Dort nähert sich Gott seinem Propheten
gerade nicht (wie es Fundamentalisten und Sektierer
gerne an die Wand malen!) im Sturm, im Erdbeben
oder im Feuer. Vielmehr kommt er ihm nahe in einem
„stillen, sanften Sausen“ (1. Buch der Könige 19,12). 

Welch ein Bild für die Wirkung des Heiligen Geistes:
sanft und behutsam, aber eben kein laues Lüftchen –
ein Auftrieb und Rückenwind, der durchs Leben tragen
und bewegen will!

Und diesen Geist, der weht, wo er will, benötigen wir
wohl gerade in dieser Pfingstzeit! In diesen Wochen, in
denen wir uns langsam lösen aus den Erstarrungen, in
die wir uns aus guten Gründen im „Lockdown“ ange-
sichts der Ausbreitung des Corona-Virus begeben
mussten. Viele, die besonders hart von den Einschrän-
kungen im März und April betroffen waren, brauchen
jetzt Auftrieb und Starthilfe. Manche wollen schon stark 
vorpreschen, andere warnen vor voreiligen Schritten.
Gibt der Pfingstgeist einen Fingerzeig? Eines meiner
biblischen Lieblingsworte lautet: „Gott hat uns nicht
gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und
der Liebe und der Besonnenheit.“ (2. Timotheusbrief
1,7). Nicht Kraftmeierei zählt jetzt meines Erachtens –
bitte kein populistischer Öffnungswettlauf! Wir werden
besonnen handeln müssen – mit einer ruhigen Kraft,
die mit der Stärke der Geduld verbunden sein muss.
Und mitentscheidend ist die Liebe – die Rücksicht-
nahme auch der treibenden Kräfte gegenüber den
Schwächeren, die zu schützen und zu stützen sind.
Und dann können wir hoffentlich im Sommerurlaub –
vielleicht ja an der heimischen Nord- oder Ostsee? –
ein wunderschönes Alltagsbild für die Trag-Kraft des
Heiligen Geistes entdecken: ich könnte manchmal
stundenlang auf Langeoog oder anderswo den
Möwen zuschauen, wie sie ohne einen Flügelschlag
sich an der Dünenkante vom Auftrieb des Seewindes
tragen lassen und „schweben“! Mögest auch Du,
mögen auch Sie von solchem Aufwind Gottes getragen
werden und begleitet sein! Eine frohe Pfingstzeit
wünscht

Dein / Ihr Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn 
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„Als Kirche sichtbar sein!“

An der Spitze der Ev. Versöhnungsgemeinde Sebaldsbrück
steht nach den Regelungen ihrer Gemeindeordnung nicht
der Pastor, sondern ein so genannter Laie (Nichtgeistlicher).
Als Vorsitzender des Kirchenvorstands trägt dieser den Titel
„Bauherr “- ein historisch gewachsener Titel gerade in den
altehrwürdigen innerstädtischen Kirchengemeinden.
Denn die erste Aufgabe dieses Leitungsamtes in einer neu-
gebildeten Gemeinde war zunächst, dieser Gemeinde ein
Zuhause (nämlich eine Kirche) zu bauen.
Seit November 1994 gehört Peter Hoffmann dem Kirchen-
vorstand der Versöhnungsgemeinde an. Seit 2001 amtiert
er als Verwaltender Bauherr und leitet verantwortungsvoll
Kirchenvorstand und Gemeinde – ein guter Anlass zur
Rückschau und Standortbestimmung!

TGE: Welche Aufgaben
hat ein Verwaltender
Bauherr in der
Versöhnungsgemeinde
und im Verbund der
Brückengemeinden?

PH: Ich leite die Arbeit
der verantwortlichen
Gemeindegremien,
sprich: die monatlichen
Sitzungen des Kirchen-
vorstands und die
jährliche Zusammenkunft
des Gemeindekonvents.
In der gemeinsamen
Steuerungsgruppe
der vier Brückengemeinden vertrete ich gemeinsam mit dem
Kirchenvorstandskollegen Olaf Block und dem Pastor die
Versöhnungsgemeinde und arbeite in manchen Ausschüssen
mit. In Zusammenarbeit und Absprache mit den Kolleginnen
und Kollegen im Kirchenvorstand und dem Pastor repräsen-
tiere ich die Versöhnungsgemeinde nach außen und habe
die letzte Verantwortung in rechtlichen und finanziellen
Dingen, die die Gemeinde betreffen, und als Vorgesetzter
den Gemeindeangestellten gegenüber.

TGE: Das hört sich nach einer ziemlich vielfältigen, aber
auch sehr verantwortungsvollen Arbeit an, die zudem oft
unsichtbar „hinter den Kulissen“ stattfindet. Und dies
ehrenamtlich – also bei Dir bis vor kurzem noch „oben
drauf“ zu einem Vollzeitberuf! Was für ein großes Ge-
schenk für eine Kirchengemeinde, einen solchen Men-
schen in ihrer Leitung zu haben! Wie bist Du in diese
ehrenamtliche Arbeit hineingekommen?

PH: Der Anstoß erfolgte durch die damalige Bauherrin Thea
Henneke, die „nebenbei“ 1993/94 Eltern-Kind-Gruppen in
der Versöhnungsgemeinde leitete und dabei meine beiden
Töchter betreute.

Nach dem Pastorenwechsel wollte sie einen Neuaufbau in
der Versöhnungsgemeinde einleiten und suchte neue Mit-
glieder für den Kirchenvorstand. Über meine Ehefrau Edith
kam diese Anfrage an mich. Ein ausführliches Gespräch mit-
einander weckte mein Interesse weiter.
Mir imponierte, wie zielorientiert hier etwas Neues aufge-
baut werden sollte – also habe ich mich nach Bedenkzeit zur
Kandidatur entschlossen und wurde Ende 1994 in den
Kirchenvorstand gewählt. Mit dazu beigetragen haben
sicherlich meine positiven Vorerfahrungen von Gemeinde-
leben, die ich in der Christusgemeinde habe sammeln
können. Der damalige Diakon und Pastor Kalberlah waren
oft Gast in meinem Elternhaus. Und es waren immer wieder
auch Gemeinschaftserlebnisse – wir sind damals fast ge-
schlossen als Klassengemeinschaft auch konfirmiert worden.
Das war Grundstock einer innerlichen Bindung zur Kirche,
die ich nie verloren habe.

TGE: Wie waren nach solchen prägenden und tragenden
Erinnerungen die konkreten Erfahrungen in der
Kirchenvorstandsarbeit?

PH: Gremienarbeit ist natürlich manchmal „graue Alltagsar-
beit“. Aber die kirchliche Arbeit hat sich in diesen 25 Jahren
stark verändert. Wir mussten uns gemeinsam immer wieder
neuen Herausforderungen stellen – z.B. gleich 1995 einer
ersten Kürzungswelle im Personalbereich. Damals hatten wir
noch zwei volle Küster- bzw. Hausmeisterstellen in der
Versöhnungsgemeinde – jetzt sind es noch 14 Wochen-
stunden! 10 Jahre später haben wir weitere einschneidende
Kürzungen im Personalhaushalt vornehmen müssen und
haben seitdem nur noch eine halbe Pastorenstelle. Wir
haben mit großer Eigeninitiative einen Kindergarten
aufgebaut – und auch seine Auflösung ertragen müssen.
Wir haben stetig Personalwechsel erleben und Neuanfänge
wieder gestalten müssen – auch im Kirchenvorstand.
Inspirierend in diesem ständigen Wechsel war dabei das
verlässliche Miteinander mit Dir als Gemeindepastor – nicht
zuletzt deshalb bin ich auch nach 25 Jahren dabei und weiter
motiviert. Unter uns Verantwortlichen in der Versöhnungs-
gemeinde ist dabei ein verbindender Geist entstanden – ich
nenne ihn einen „Geist des Neu-Entstehen-Lassens“. Trotz
der Widrigkeiten sind wir zuversichtlich auf neue Lösungen
zugegangen – und haben immer versucht, unsere Gemein-
demitglieder „mit ins Boot zu nehmen“. Wir haben sie über
die Entwicklungen möglichst früh informiert und zu neuen
gemeinsamen Wegen ermutigt.  Diesen gemeinsamen „Ver-
söhnungsgeist“ haben wir dann auch in die sich entwi-
ckelnde Gemeindekooperation der vier Brückengemeinden
eingebracht. Wenn ich einmal unbescheiden sein darf, sind
wir damit euch zu einem „Motor“ in diesem seit 2008 nun
bestehenden Gemeindeverbund geworden.

Bauherr Peter Hoffmann, seit 25 Jahren im Kirchenvorstand,
im Gespräch mit Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
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Gerade im hier gemeinsam geübten „fortschrittlichen“ Bauen
an der Zukunft unserer Gemeinden und Kirche war es eine
Grunderfahrung: gemeinsam müssen wir nicht ohnmächtig
reagieren auf stetige Kürzungen und Veränderungsprozesse
gemeinsam entstehen Spielräume für zukunftsträchtige Auf-
brüche und Neuanfänge!
Dass wir demnächst zwei neue Gemeindezentren in den Brü-
ckengemeinden „bewohnen“ werden, ist wohl gerade dieser
Haltung zu verdanken, die von den Leitungsgremien der
Bremischen Evangelischen Kirche positiv wahrgenommen
wurde.

TGE: Haben die Erfahrungen in Deiner ehrenamtlichen
Arbeit Dich und Deine Lebenserfahrungen verändert?

PH: Ja, mit Sicherheit! Es hat mich als Mensch weiterge-
bracht, es hat mich geprägt, mehr hinzuhören und andere
Haltungen wahr- und ernstzunehmen. Im Wirt-
schaftsleben geht es manchmal sehr direktiv zu – in den
kirchlichen Gremien werden unterschiedliche Meinungen ins
gemeinsame Gespräche eingebracht und um einen Aus-
gleich gerungen. Das hat meine Fähigkeit gestärkt, Dinge in

einem anderen Licht zu sehen und neu zu
bewerten. Diese Haltung habe ich dann
ich öfter in mein Berufsleben übertragen.
Diese Erfahrungen in der Kirchenvor-
standsarbeit haben mich manchmal schon
verunsichert. Wenn ich mit meiner Mei-
nung allein stand oder in der Minderheit
war und die gemeinsame Entscheidung
letztlich anders ausfiel, hat mich das zwei-
feln lassen: „Denke ich denn »falsch«?

Sollte ich vielleicht zurücktreten?“ Aber dann habe ich die
Mehrheitsentscheidung akzeptiert und die Rolle eines Mo-
derators eingenommen. Gerade im kritischen Gespräch mit
dem Vorstandskollegen Olaf Block habe ich wertvolle
Einsichten gewonnen – er zwingt mich immer wieder dazu,
meinen Denkhorizont zu erweitern. Gerade auch diese Erfah-
rungen lassen den eben beschriebenen „Geist“ entstehen
und schaffen eine Verbundenheit in dieser gemeinsamen Ar-
beit. So hat mir die Kirchenvorstandsarbeit immer wieder
auch einen Rahmen und Halt in schwierigen Zeiten meines
Lebens gegeben. 

TGE: Was wünscht Du Dir für das begonnene Jahr 2020?

PH: Zunächst einmal freue ich mich auf die Fertigstellung un-
seres neugebauten Gemeindehauses „Die Brücke“ im Früh-
jahr! Ich wünsche mir, dass wir dann im Juni ein fröhliches
Einweihungsfest feiern und dass dieses Haus von den Men-
schen in Sebaldsbrück und in den Brückengemeinden gut
angenommen wird. Dann wünsche ich mir, dass wir auf un-
serem Kurs vorankommen, die Brückengemeinden noch
enger zu verzahnen. Wir sondieren ja, ob die Zeit reif ist für
eine Fusion und welche Voraussetzungen dazu noch ge-
schaffen werden müssen. In dieser Hinsicht möchte ich
manchmal von meinem beruflichen Hintergrund her eher
vorpreschen und wünschte mir ein zupackenderes Vorgehen
als kleine Einheiten werden wir immer unscheinbarer.

Meine Hoffnung ist, dass wir in der Öffentlichkeit stärker
wahrgenommen werden, wenn wir uns zu einer Gemeinde
zusammenschließen. Kirche muss sichtbar sein! Kirchliche
Arbeit stiftet Gemeinschaft, bringt unterschiedliche Men-
schen ins Gespräch miteinander und wendet sich auch
denen zu, die sonst übersehen werden.

Wenn es diese Arbeit nicht gäbe, was würde unserer Gesell-
schaft an Mitmenschlichkeit fehlen! Wenn wir unsere Kräfte
bündeln, können wir uns hoffentlich stärker auf diese inhalt-
liche Arbeit konzentrieren, können Menschen neu erreichen
für unsere Ideen und Werte und unsere Botschaft.

Auch als größere Einheit sind wir ja vor Ort“ nicht weg …

TGE: Lieber Peter, wie ich
höre, brennt auch nach
25 Jahren Kirchenvor-
standsarbeit das „Feuer“
in Dir! Ich danke Dir
herzlich für alles in dieser
Zeit von Dir und mit Dir
Bewegte und freue mich
auf das, was noch vor uns
liegt! Danke für dieses
Gespräch!

Tilman Gansz-Ehrhorn
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„Als Kirche sichtbar sein!“
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Jugend

Für weitere Infos und Fragen: Die Kontaktdaten von Sase Schäfer und Svenja Welge findet ihr auf Seite 27.
Besucht uns auch auf www.brücken-juki.de oder bei Instagram: ejhb.brueckengemeinden. 

Spirit & Fun – Jugendgottesdienst in den Brücken-
gemeinden

Am Sonntag, 28. Juni 2020, wollen wir zusammen um
17 Uhr einen Jugendgottesdienst in der Hemelinger
Kirche feiern. „Spirit & Fun“ heißen unsere Jugendgot-
tesdienste. Das heißt es wird zuerst Geschichten und
Texte, Musik, Raum für Ruhe, Gedanken und Gebet
geben und im Anschluss besteht bei Knabbereien und
Getränken die Möglichkeit zum Austausch, Spiel und
Spaß. 

Eingeladen sind alle, die Lust haben, mit uns zu feiern!
Wenn du Interesse hast, den Gottesdienst mit vorzube-
reiten, melde dich gerne bei Sase oder Svenja. 

Übrigens:
Im November geht es
im Guten Hirten mit
dem nächsten
„Spirit & Fun“
weiter!

Jedes Jahr bringt ein großes Event der Evangelischen
Jugend Bremen viele verschiedenen Jugendliche aus
allen Teilen Bremens zusammen – zum Kennenlernen
und Austauschen, zum Feiern und Singen, zum
Kreativ-Sein ... und etwas zu Essen gibt es auch immer!
Im September 2018 hatten wir zum Beispiel das ganze
Paradice für uns. 
Aber jetzt ist 2020 und alles ist anders! 
Trotzdem wollen wir etwas gemeinsam machen.
Gemeinsam vor Ort in den einzelnen Gemeinden, in
der Kooperation und mit der gesamten
Evangelischen Jugend Bremen! 
Aber was? In der Zeit, in der wir nicht wissen oder
wussten, ob wir uns in einem Monat wieder treffen
können, ist Gemeinschaft in Gemeinde erleben sehr
schwierig. Aber diese Zeit lässt auch Raum für ganz
neue Ideen!

Mit anderen Worten: Bestimmt werden wir auch im
September 2020 ein großes Event der Evangelischen
Jugend Bremen gestalten!
Aber wie? Mit euch! Wenn es einen Plan gibt, erfahrt
ihr es und dann seid ihr herzlich eingeladen dabei zu
sein – um zu feiern, euch auszutauschen, kreativ zu sein
und zu essen! 

  

BB31_14  04.06.2020  10:50  Seite 8
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Neu in den Brückengemeinden

Neuer Küster in
Melanchthon
Wir freuen uns sehr,
Stefan Lahmeyer als
neuen Küster in den
Brückengemeinden be-
grüßen zu dürfen. Am
01.04.2020 hat er sei-
nen Dienst in der Me-
lanchthon-Gemeinde
angetreten. Dort wird
er sich um Kita und
Gemeinde kümmern,
im Küster-Pool aber
auch an anderen
Standorten der Brü-
ckengemeinden mitar-
beiten. Stefan
Lahmeyer ist 39 Jahre
alt, hat zwei Kinder und
lebt mit seiner Großfa-
milie in Walle. Er hat
Elektroinstallateur 

gelernt und nach einer
Weiterbildung  zum
Servicetechniker für
Windkraftanlagen neun
Jahre auf weltweiter
Montage gearbeitet.
Nun freut er sich auf
eine neue Herausfor-
derung  und vielfältige
Tätigkeiten im Bremer
Osten. 

Wir sagen: “Herzlich
Willkommen, auf gute
Zusammenarbeit!“

Neue KiTa-Leitung in
Melanchthon
Hallo! Mein Name ist
Fabian Kühme, ich bin
32 Jahre alt. Neben der
Leitung mit Frau van der
Laan-Fischer in der Kita in
Hemelingen bin ich seit
dem 01.03.2020 die Kita-
leitung der Melanchthon-
Gemeinde. Ich freue mich
über die gemeinsame Zeit
in den Kindertageseinrich-
tungen und die 

Zusammenarbeit in und
mit den Gemeinden.

Wir sind glücklich in Herrn Kühme eine kompetente
neue Leitung unserer Kita nach dem Weggang von
Katrin Lehmann gefunden zu haben und freuen uns
auf die Zusammenarbeit.

Im Alter zuhause

BB31_14  04.06.2020  10:50  Seite 9
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Leider abgesagt!
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Alles im Lot auf’m Boot?
Bootsfreizeit 2020 - 16. bis 23.Oktober 2020
Wie jedes Jahr fahren wir mit zwei Motorjachten unter
der Leitung eines ehrenamtlichen Teams für eine
Woche (16. bis 23. Oktober 2020) über die niederländi-
schen Seen und Grachten. Das befahrene Gebiet befin-
det sich östlich des IJsselmeeres und reicht von dem
Ort Sneek in der Provinz Friesland bis hinunter nach
Kampen in die Provinz Overijssel.
Mitfahren können bis zu zwanzig Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, wobei je zehn Jugendliche pro Boot einen
Schlafplatz finden. Unterwegs wird sieben Tage lang
auf begrenztem Raum in überschaubarer Gemeinschaft
die Zusammenarbeit und das Zusammenleben erprobt,
Spaß und auch Abenteuer erlebt.

Die Kosten (für Busfahrt, Bootsmiete und -Neben-
kosten sowie Verpflegung) betragen 260€, Zuschüsse

sind in Einzelfällen möglich – bitte dazu Pastor Tilman
Gansz-Ehrhorn vertraulich ansprechen!
Anmeldeformulare liegen demnächst aus. Anmeldun-
gen (im Gemeinde-Servicebüro zu den Öffnungszeiten)
sind ab sofort möglich. Weitere Informationen,
Bilder und Formulare auch Online unter:
www.bootsfreizeit.de

12

Veranstaltungen in den Brückengemeinden

Gedächtnistraining
Dienstags von 14:30-15:45 Uhr trifft sich in der Melanchthon-Gemeinde die Gedächtnistrainingsgruppe
(nicht barrierefrei!!). Wenn Sie teilnehmen möchten, sprechen Sie mich gerne an. Im Juli und August ist
Sommerpause, am 1. September geht es dann weiter.
Herzlich Willkommen! Christiane Raschke, Tel. 69 69 81 51

Filme in der Melanchthon-Gemeinde
Die nächsten Filmabende in der Melanchthon-Gemeinde sind geplant für:
Montag, 31. August (18 Uhr) 
Montag, 23. November (18 Uhr)
Zusätzlich möchten wir nun auch 4x im Jahr einen Filmnachmittag anbieten und
zwar mittwochs um 16 Uhr. Die ersten Filme werden gezeigt am 
Mittwoch, 16.9. und Mittwoch, 14.10. Welche Filme wir zeigen werden, erfahren Sie von den
Aushängen im Gemeindehaus und den Flyern, die wir verteilen- oder Sie lassen sich einfach überraschen.
Herzlich willkommen!!!

Andachten im Stiftungsdorf Osterholz
(Pflegeheim, Ellener Dorfstr. 3):

(unter Vorbehalt) Dienstag, 16.06.2020, 16:00 Uhr
Pastorale Mitarbeiterin Elisabeth Hunold-Lagies /
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn

Dienstag, 21.07.2020, 16:00 Uhr
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn

Dienstag, 18.08.2020, 16:00 Uhr
Pastorale Mitarbeiterin Elisabeth Hunold-Lagies

Dienstag, 22.09.2020, 16:00 Uhr
Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn (mit Abendmahlsfeier)

Dienstag, 20.10.2020, 16:00 Uhr
Pastorale Mitarbeiterin Elisabeth Hunold-Lagies

BB31_14  04.06.2020  10:50  Seite 12



Zum Artikel „Konfus und Jugend - Svenja Welge berichtet von ihren Eindrücken...“
Brückenbrief Nummer 30 Seite 6/7

Liebe Svenja Welge,
Dein Bericht im „Brückenbrief“ hat mich sehr beeindruckt! Anschaulich schilderst Du Deinen Werdegang von
einer schlichten Konfirmandin, die sich begeistern lässt von den Unterrichtsinhalten, von der Gemeinschaft, von
den Freizeiten. Und dann engagierst Du Dich selbst in der Gruppe und bleibst auch nach Deiner Konfirmation
dabei. 
Inzwischen bist Du wie selbstverständlich Diakonin geworden und kümmerst Dich liebevoll und einsatzbereit um
die neuen Konfirmanden! Das ist großartig, solche jungen Menschen brauchen wir! Möge Dir Deine Arbeit weiter-
hin viel Freude bereiten!
Ich bin mit 80 plus so eine Art Auslaufmodell, verfolge aber gerne, was sich im Vergleich zu früher in den Gemein-
den geändert hat. Wir waren Konfirmanden und Konfirmandinnen und feierten die Konfirmation. „Konfis“ kann-
ten wir nicht, mein PC kennt den Begriff übrigens auch nicht. Echt fies! Konfirmationsfreizeit gab es nicht und
damit auch keine „Konfizeit“. Erschrocken las ich den Begriff „Konfus“, das machte mich echt konfus und ich be-
fürchtete schon, dass Lehren des Konfuzius ins Christentum einströmten!
Aber nein, alles paletti oder auch Konfetti, dies nur als Info.

Deine Hergard Grütte

13

Veranstaltungen in den Brückengemeinden
Es grünt zu grün  - Besuch beim FlorAtrium in Oberneuland
Hier unterhält der Verein der Gartenfreunde ein größeres Gelände mit Schaugärten und Obstbäumen.
Ein Landesfachberater wird uns kompetent alles erklären und uns Einblicke geben in einen Gemüselehrpfad,
in Bodenpflege, Kompostierung, Feucht- und Trockenbiotope und Erlebnisgärten.
Natürlich hat er auch ein offenes Ohr für unsere Fragen rund ums Gärtnern.

Termin:  28. August um 15 Uhr ca. 1 1/2 Stunden

Treffpunkt : Eingang FlorAtrium  Johann-Friedrich-Walte-Straße 2
Buslinie 33/34 Haltestelle Schorf
Anmeldung über das Gemeindeservicebüro: 62 03 440
Kosten entstehen nicht, der Verein freut sich über Spenden

Leserbriefe

Wir freuen uns über jede Zuschrift! Und wenn Ihr/Sie dabei ausdrücklich schreiben würdet/würden,
dass wir es hier veröffentlichen dürfen, dann sind wir gerne bereit dazu.

Ihr Redaktionsteam

BB31_14  04.06.2020  10:50  Seite 13
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   Brückengemeinden im Überblick
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ÜberschriftGemeinde des Guten Hirten

Gemeinde des Guten Hirten
Forbacher Straße 16/18
28309 Bremen

www.kirche-bremen.de/guter-hirte

Gemeinde-Servicebüro
Sebaldsbrücker Heerstr. 52
28309 Bremen
Telefon0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

Sekretärinnen: Annette Lisiack, 
Kerstin Sausmikat-Becker

Pastor Stefan Sarod 
Telefon0421/79 01 28 70
pastor.sarod@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
Telefonisch: Montags – Freitags 
08:00 – 09:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Bankverbindungen
Sparkasse Bremen
IBAN DE44 2905 0101 0001 1524 79

Ev. Kreditgenossenschaft Hannover
IBAN DE47 5206 0410 0000 6160 79

Es war im Dezember vor fast 15 Jahren, als ich Ronald zum ersten Mal
traf. Sein blauer Van stand vor dem Eingang des Gemeindehauses an
der Forbacher Straße, der Kofferraumdeckel  war geöffnet und ein
Mann mit Vollbart und lockiger, leicht angegrauter Haarpracht
schleppte Getränkekisten ins Gemeindehaus.
Auf meinen Gruß und die obligatorische Vorstellung hin machte er
eine Pause, zog eine Packung Zigaretten aus der Hosentasche und
bot mir eine an, was  ich dankend ablehnte.
Es folgten in den nächsten Jahren viele Pausen, die wir gemeinsam
vor der Tür unter dem Baum verbrachten. Der Eine mit seiner Kippe,
der Andere mit seiner Pfeife ausgerüstet, waren in intensive
Gespräche verwickelt, die auch immer die Menschen in seinem Viertel
in den Blick nahmen. Ronald Hegerding war ein Insider, was den
Guten Hirten angeht.
Er wusste, was im Dorf passierte, denn sein Netzwerk, ein Wort, das er
nie benutzte, war gut ausgebaut. Vermutlich kannte er mindestens
fünf Personen in jeder Straße der Siedlung. „Die Hostenbacher-
Connection“ organisierte so einiges an Veranstaltungen: Straßen- und
Glühweinfest oder die berühmt-berüchtigte Radtour. Den Drahtesel
holte Ronald allerdings eher selten aus der Garage. Aus dieser
Garage, in der kein Auto stand, holte er eher Dinge, die für
Gemeinschaft und Geselligkeit standen. Bänke, Tische oder die
berühmt-berüchtigte Theke, die bei keinem Gemeindefest fehlen
durfte und die immer den linken Flügel einnahm, während Ronald am
rechten mit dem Grill stand.
Nicht nur seine Grillkünste
machten ihn in der
Kooperation bekannt                                                                  
und beliebt.Wenn er konnte,
half er aus, machte Boten-
dienste und erledigte
Einkäufe. Organisation war
seine Stärke. Projekte wie
das Jahreszeitenessen und
das Café waren bei ihm in
den besten Händen. Schon
zu Pastor Michael Schmidts
Zeiten kümmerte er sich um
den Gemeindebrief. Daher
war es folgerichtig, dass er
auch beim Brückenbrief-Team
von Anfang an dabei geblieben ist.
Der Gute Hirte lag ihm auch redaktionell am Herzen und so wagte er
sich an neue Aufgaben, wie das Interview mit unserem damalig
ältesten Gemeindeglied beweist. Seine herausragende Stärke war aber
seine Tatkraft.

Der Gute Hirte verabschiedet sich von Ronald Hegerding
- ein persönlicher Nachruf -
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Überschrift

Vielen, vielen Dank...Ehepaar Thiemann geht nach 40 Jahren
Ehrenamt in den wohlverdienten „Ruhestand“

Seit vier Jahrzehnten hilft das Ehepaar Thiemann bei jedem Kunterbunten
Kindermorgen in der Küche. Von Dagmar Bartholdi (der Vorgängerin von
Diakonin Sase Schäfer) angesprochen, erklärten sie sich damals bereit mitzuarbeiten.
Anfangs wurden die Kinder mitgebracht, die dann den Kindergottesdienst besuchen.
Später, als Sase die Stelle übernahm, machten beide mit dem Küchendienst weiter.
Und mit der Zeit wurden dann die Enkel mitgebracht, die dann beim KuKi mitmachten.
So viel Zuverlässigkeit und Treue durch all die Jahre verdient einen besonderen Applaus: Bravo, bravo, bravo!
Und alles Gute und Gottes Segen für die gemeinsame Zukunft!

Sase Schäfer

Die Brücken-Gemeinden konnten sich stets darauf
verlassen, dass die Auslieferungen der Zeitschrift, von
der Druckerei hin zu den Verteilerstellen, immer 
Pünktlich erfolgten. 
Nachdem die Teilzeit-Küster Gilster und Wolff in den
wohlverdienten Ruhestand getreten waren, erschien
es folgerichtig, dass Ronald hier einsprang. Obwohl er
nur einen Teil ihrer Stunden aus Kostengründen 
übernehmen konnte, engagierte er sich auch hier 
vorbildlich im Garten und Gemeindehaus. Unzählige 
Stunden hat er mit der veralteten Elektrik, der 
Heizung und den diversen Reparaturen und Reno-
vierungen verbracht.Manchmal konnte er selbst
nicht sagen, was er haupt- oder ehrenamtlich 
gemacht hat. Überstunden hat er sich nie 
aufeschrieben.

Im Kirchenvorstand war er unser Protokollant und,wenn er von neuen Ideen überzeugt war, jemand den man
nicht lange fragen musste, ob er sich ein Engagement vorstellen konnte.
Besonders gut im Gedächtnis ist mir dabei die Herrichtung und Vermietung unserer kleinen Wohnungen für die
Flüchtlinge geblieben. Unvergesslich geradezu unsere Einkaufstouren zu diesem schwedischen Möbelhaus mit
den vier großen gelben Buchstaben, natürlich mit Van und Hänger.
Manch ein Gespräch in letzter Zeit drehte sich bei Ronald um die Gesundheit. Er war nicht mehr so mobil, sah
schlechter und schien auch Kraft zu verlieren. Im Krankenhaus hingegen war er voller Optimismus und rechnete
mit baldiger Entlassung, wenn die Behandlung erfolgreich zu Ende gebracht werden würde, woran er keinen
Zweifel hatte.
Kurz bevor mein Besuch endete, schenkte er mir noch ein verschmitztes Lächeln, als er das mitgebrachte
alkoholfreie Weizenbier in die Hand nahm und sagte, dass er die Schwester bitten wolle, es kalt zu stellen, damit
er es nach dem Abendessen genießen könne.
Eine Woche später war er tot.
Ich bin dankbar, dass ich Ronald kennenlernen durfte und er unser Gemeindeleben bereichert hat.Ronald war ein
tatkräftiger, loyaler und integrer Mitarbeiter, der hinter seiner bärenstarken Maske ein sensibler Mann geblieben
ist, den ich von Herzen vermissen werde.

Stefan Sarod, Pastor
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ÜberschriftGemeinde Hemelingen

Ev. Gemeinde Hemelingen
Christernstraße 18a
28309 Bremen

www.kirche-hemelingen.de 

Gemeinde-Servicebüro
Sebaldsbrücker Heerstr. 52
28309 Bremen
Telefon0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

Sekretärinnen: Annette Lisiack, 
Kerstin Sausmikat-Becker

Pastorin Anne-Katrin Schneider-Sema

Pastor Stefan Sarod 
Telefon0421/79 01 28 70
pastor.sarod@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
nach Vereinbarung

Bankverbindungen 
Sparkasse Bremen
IBAN DE30 2905 0101 0008 0019 01

Ev. Kreditgenossenschaft Kassel
IBAN DE44 5206 0410 0006 6013 24

Gemeindefest am 4. Oktober
Am Sonntag, 4. Oktober, feiern wir in der Hemelinger Kirche
Erntedank. Unser Familiengottesdienst startet um 10:30 Uhr.
Anschließend findet ein buntes Gemeindefest rund um die
Kirche und das Gemeindehaus statt. Gemeindemitglieder
(auch aus den anderen Brückengemeinden), Nachbarn,
Interessierte, Klein und Groß, Alt und Jung sind willkommen! 

Abschlussgottesdienst für KiTa und Krippe
Das Leben ist voller Umbrüche und Übergänge. Auch viele Kinder
erleben in diesem Sommer wieder einen Übergang: zum Beispiel
von der Krippe in den Kindergarten oder vom Kindergarten in die
Grundschule. Das bringt Fragen, Wünsche, Sorgen und Abschiede
mit sich. Und all das soll seinen Platz haben!
Am 12. Juli um 10:30 Uhr
feiern wir dazu einen Familiengottesdienst.

Am 11.09.2020 findet der
Tag der offenen Kirche in Hemelingen statt.
Kirche Westerholzstr. 19

Erinnern, Erhalten, Neu denken!
Um 11 Uhr nach dem Gottesdienst
beginnt die erste Führung. Geplant
ist noch eine um 12 Uhr.

Gezeigt wird die Geschichte der Kirche, deren "Innenleben" und das
Herzstück unser mechanisches Uhrwerk. Für Bergsteiger kann auch
der Turm bis in den Glockenstand besichtigt werden.

Führungen von Klaus Brinkmann

BB31_14  04.06.2020  10:50  Seite 18



19

Überschrift

Liebe Gemeinde!

Ich bin Anne-Kathrin Schneider-Sema und seit dem
1.3.2020 mit einer halben Stelle in der Hemelinger
Gemeinde (und damit natürlich auch in den anderen
Brückengemeinden) tätig. Es bedeutet mir viel, in der
Hemelinger Gemeinde arbeiten zu dürfen, denn damit
schließt sich für mich ein großer Kreis.
Denn hier bin ich getauft und konfirmiert worden,
Ute Penzel und Martin Breitenfeldt haben meinen
Lebens- und Glaubensweg entschieden mitgeprägt.
Seit 2007 wohne ich wieder in Hemelingen, meine
Kinder wurden in der Hemelinger Kirche getauft. Ich
freue mich sehr, jetzt in „meiner Kirche“ arbeiten zu
dürfen! 
Neben meiner halben Stelle bei Ihnen arbeite ich
noch mit einer ¼ Stelle in der St. Jacobi-Gemeinde in
Seehausen. In den Dörfern Seehausen und Hasenbüren
bin ich seit 5 Jahren Pastorin und habe in dieser Zeit
mit der Gemeinde sehr viel Schönes erlebt und vor
allem viele tolle Dinge anstoßen können. 
Ich selber bin 41 Jahre alt, verheiratet und habe zwei
Kinder. Unsere Tochter  Johanna stellt seit 9 Jahren
unser Haus auf den Kopf, seit 6 Jahren wird sie dabei
tatkräftig von ihrem Bruder Jakob unterstützt. 

Nach dem Abitur habe ich ein sechsmonatiges Prakti-
kum in Indien absolviert und meine Liebe zu diesem
Land entdeckt. Nachdem ich einige Jahre in Bielefeld
und Bochum studiert habe, entschloss ich mich, noch
einmal zum Studieren nach Indien zurückzukehren.
In dieser Zeit habe ich mich nicht nur intensiv mit
einem faszinierenden Land auseinandergesetzt,
sondern habe auch theologisch viel Spannendes lernen
dürfen. Während dieser Zeit in Indien habe ich meinen
Mann kennengelernt, mit dem ich seit 2005 verheiratet
bin. Mein Studium abgeschlossen habe ich im wunder-
baren Berlin. 

Um mein Fernweh nicht zu groß werden zu lassen,
engagiere ich mich bei der Norddeutschen  Mission
(NM). Dort habe ich 2008 mein „Spezialvikariat“ ge-
macht, um kirchliche Arbeit außerhalb der Gemeinde
kennenzulernen. Bei der NM habe ich die wunderbare
Aufgabe bekommen, eine Ausstellung über die NM für
den Kirchentag in Bremen 2009 mit zu erarbeiten. 2012
konnte ich an einer Frauenkonsultation mit Frauen aus
Togo, Ghana und Deutschland teilnehmen (Thema war
die Erdüberhitzung!) und in diesem Jahr durfte ich zur
Hauptversammlung nach Ghana reisen und viele tolle
Projekte der NM persönlich in Augenschein nehmen.
Diese Blicke über den Tellerrand prägen mich und mein
theologisches Arbeiten – gerne erzähle ich Ihnen bei
Gelegenheit einmal davon! 
Es freut sich darauf, Sie kennenzulernen

Ihre Anne-Kathrin Schneider-Sema 
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ÜberschriftMelanchthon-Gemeinde

Ev. Melanchthon-Gemeinde 
in Bremen-Osterholz
Osterholzer Heerstraße 124
28325 Bremen

www.kirche-bremen.de

Gemeinde-Servicebüro
Sebaldsbrücker Heerstr. 52
28309 Bremen
Telefon0421/62 03 44-0
Telefax 0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

Sekretärinnen: Annette Lisiack, 
Kerstin Sausmikat-Becker

Pastorin Inge Kuschnerus
Telefon0421/409 44 32
pastorin.kuschnerus@kirche-bremen.de

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Telefon0421/45 60 82
pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bre-
men.de

Pastorensprechstunde
nach Vereinbarung

Bankverbindung
Sparkasse Bremen
IBAN DE94 2905 0101 0008 0108 37

Ich gehe in Rente!

Willi, Willi, Willi, was machst du da? 
Schon von weitem haben mich die Kinder aus der Kita gesehen,
wenn ich über das Geländer der Gemeinde gegangen bin.
Sie kamen angelaufen und waren immer sehr neugierig und
interessiert, was ich da gerade wieder mache.
Ob beim Rasen mähen, Hecke schneiden, pflanzen, reparieren
oder aufbauen, die kleinen Zuschauer*innen waren oft dabei.
In der Gemeinde, in der Kita an der Heerstraße und der
Heiligenbergstraße ist immer viel zu tun,
die Arbeit in Sachen Garten, Gelände und Sicherheit in Kita und
Gemeinde hat mir viel Freude gemacht. 
Doch jetzt gehe ich in Rente!!
Fehlen wird mir der nette Klönschnack mit den Mitarbeiter*innen,
die Kinder mit ihrer so ehrlichen Offenheit
und natürlich „meine Rosen“, an denen sich auch so viele andere
im Vorbeigehen erfreut haben.
Finden wird man mich also in Zukunft am häufigsten in meiner
privaten Werkstatt, in der ich jetzt mehr Zeit für meine Holz- Hobbies
habe.
Vielen Dank für eine schöne und erfüllte Zeit. Wir sehen uns.
Euer und Ihr Willi Schütz

Lieber Willi, wir danken Dir für Deine tolle Arbeit,
die Du all die Jahre mit viel Herzblut bei uns in der
Gemeinde verrichtet hast und wünschen Dir für
Deinen Ruhestand von Herzen alles Gute und Gottes Segen.
Auf ein baldiges Wiedersehen beim nächsten
Gemeindeevent – dann in Zivil!   
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„…wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott
in ihm.“  - Ein sehr persönliches Jubiläum
Am 6. September 2020 lädt die Melanchthon-
Gemeinde zur Feier der Diamantenen und Goldenen
Konfirmation ein.

Trotz Corona planen wir weiter! Ob die Feier dann
auch so stattfinden kann wie geplant, können wir
noch nicht absehen. Aber wir freuen uns über Ihre
Anmeldung und halten Sie über alles Weitere auf
dem Laufenden.

Wir wünschen uns, dass es für Viele ein Tag des Wieder-
sehens wird und laden herzlich diejenigen ein, die
1959/60 und 1969/70 in der Melanchthon-Gemeinde
konfirmiert wurden. Bitte erzählen Sie auch Bekannten
und Freunden aus Ihrem Jahrgang, die nicht mehr hier
wohnen, von dem Fest.
Wer nicht in Osterholz konfirmiert wurde, jetzt aber in
unserer Gemeinde wohnt, ist dazu gleichwohl herzlich
willkommen, ebenso wie Partner und Partnerinnen. 
Es wird sicher wieder ein schöner Tag mit einem festli-
chen Gottesdienst um 10:00 Uhr, gutem Essen, Kaffee-
trinken und Ausklang gegen 16:00 Uhr. 
Anmeldungen bitte bis Anfang August bei Frau
Heike Spethmann, Telefon 42 94 12

Konfirmation im November?

Mitte März mussten wir eine schwierige Entschei-
dung treffen. Können wir die Konfirmationen so
wie gehofft im Mai feiern? Obwohl zu diesem Zeit-
punkt noch vieles unklar war, fanden wir, dass es
besser ist, die Konfirmationen zu verschieben - und
zwar weit in den Herbst hinein.
Wir alle hatten uns sehr auf die festlichen Gottes-
dienste gefreut, am meisten sicherlich die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden mit ihren Familien.
Nun hoffen wir, dass wir am 4.Oktober, am
8. November (in der Melanchthon-Gemeinde) und
am 27. September (in Hemelingen) mit ihnen die
Konfirmandenzeit abschließen können - mit einem
schönen, feierlichen und fröhlichen Tag! Sie sind
uns schließlich ans Herz gewachsen.

Sase Schäfer, Svenja Welge, Stefan Sarod und Inge
Kuschnerus und alle Teamerinnen und Teamer
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ÜberschriftVersöhnungsgemeinde

Ev. Versöhnungsgemeinde
Bremen-Sebaldsbrück
Gemeindehaus
Christernstr. 6
(ab Juli 2020) Sebaldsbrücker Heerstr. 52
28309 Bremen

Versöhnungskirche
Beim Sattelhof 2

www.versoehnungsgemeinde-bremen.de

Gemeinde-Servicebüro
Christernstr.6
(ab Juli 2020) Sebaldsbrücker Heerstr. 52
28309 Bremen
Telefon  0421/62 03 44-0
Telefax  0421/62 03 44-25

brueckenbuero@kirche-bremen.de

Sekretärinnen: Annette Lisiack,
Kerstin Sausmikat-Becker

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Telefon  0421/45 60 82
pastor.gansz-ehrhorn
@kirche-bremen.de

Pastorensprechstunde
nach Vereinbarung

Bankverbindung
Sparkasse Bremen
IBAN: DE49 2905 0101 0080 9458 50

Redebedarf? Sexualiserte Gewalt – auch ein Thema für die evan-
gelische Kirche

Die Corona-Krise und die Folgen für unser Leben scheint im Augen-
blick fast alles zu überlagern. Trotzdem gibt es vielfältige immer noch
wichtige Themen, die wir nicht aus den Augen verlieren dürfen.
Ein solches Thema ist auch die Aufarbeitung der Missbrauchsfälle in
Kirchengemeinden und in kirchlichen und diakonischen Einrichtungen.
Die evangelische Kirche und ihre Gemeinden sitzen dabei allemal nicht
auf der Zuschauertribüne. Auch im evangelischen Bereich hat es leider
Hauptamtliche gegeben, die das ihnen vielfach entgegengebrachte
Vertrauen schändlich missbraucht haben. Sie haben ihnen sich anver-
trauende  Menschen geistlich abhängig gemacht. Sie sind anzüglich
geworden und sexuell übergriffig – im Extremfall bis zum Missbrauch.
Gerade Kinder und Jugendliche sind so zu Leidtragenden und Opfern
sexualisierter Gewalt geworden. Ihrer Klage und Anklage, die in den
letzten Jahren endlich laut und öffentlich hörbar wurde, müssen wir uns
stellen, um ihre Würde zu wahren. Und wir müssen unsere Verantwor-
tung wahrnehmen, müssen erkennen, wie in diesen Fällen wegge-
schaut, geschwiegen und vertuscht worden ist. 
Im Blick auf die Zukunft sind in der evangelischen Kirche in den letzten
Jahren Maßnahmen zur Prävention auf- und ausgebaut worden. Prä-
ventiv durch Sensibilisierung und Schulung muss eine Haltung der in
der Kirche Arbeitenden und Verantwortlichen gestärkt werden, die die
ihnen gegenübertretenden Menschen vor Gewalt im Allgemeinen und
vor sexualisierter Gewalt im Besonderen schützt. In Kindergärten ist je-
weils ein Ethik-Kodex erarbeitet worden. In der Arbeit mit Kinder- und
Jugendgruppen werden von den Verantwortlichen erweiterte polizeili-
che Führungszeugnisse verlangt. Die Fortbildungen „Hinschauen,
helfen, handeln“ werden mehr und mehr zum Pflichtprogramm.
Das ist gut so!
Im Blick auf die Vergangenheit gibt es möglicherweise noch Redebe-
darf. In meiner nun 26-jährigen Arbeit als Pastor begegneten mir im
Blick auf frühere Phasen der Gemeindearbeit manchmal Andeutungen,
vielleicht auch Gerüchte. Klare Aussagen aber wurden vermieden. Das
kann sich im Alter bei dem einen oder der anderen aber ändern, wenn
man/frau innerlich „aufräumt“. Reden hilft! Die Bremische Evangelische
Kirche hat eine Ansprechstelle eingerichtet – im Haus der Kirche ist
Frau Dr. Jutta Schmidt (siehe Kontaktdaten unten) zu erreichen. Und
vor Ort in der Versöhnungsgemeinde bin ich ansprechbar.

Tilman Gansz-Ehrhorn, Pastor

Ansprechstelle „Umgang mit sexualisierter Gewalt“
in der Bremischen Evangelischen Kirche:
Frau Dr. Jutta Schmidt
Tel. 0421 - 5597 291
E-Mail: jutta.schmidt@kirche-bremen.de

Pastor Tilman Gansz-Ehrhorn
Tel. 0421 – 45 60 82
E-Mail: pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de
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Der Neubau der „Brücke“ wird fertig!
Offizielle Einweihung bleibt aber vorläufig offen

Auch die Fertigstellung des neugebauten Gemeinde-
hauses „Die Brücke“ ist von den Auswirkungen der
Corona-Pandemie nicht unberührt geblieben. Insbe-
sondere bei den Tischlerarbeiten im Innenausbau kam
es zu Verzögerungen. Nun ist der Einzug für Ende Juni
2020 geplant. Wenn das Gemeindebüro eingerichtet
und alles betriebsfertig ist, werden wir das Haus – je
nach geltenden Hygienebestimmungen und
Abstandsregeln! – mit unseren Gruppen und (kleine-
ren) Veranstaltungen beleben.

Welch eine Freude!
Wann aber diese Freude auch in ein großes Einwei-
hungsfest münden kann, ist derzeit völlig offen. Der
Kirchenvorstand hat eine offizielle Einweihung mit vie-
len Gemeindemitgliedern und geladenen Gästen vor-
sorglich ohne Datum auf das kommende Jahr
verschoben. Wenn wir – mit einem hoffentlich entwi-
ckelten Impfschutz – uns wieder in größerer Anzahl
versammeln können, haben wir dann doppelten Grund
zum Feiern! Wir halten Sie auf dem Laufenden.

Tilman Gansz-Ehrhorn
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Alle Angebote der Brückengemeinden
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Gemeinde-Servicebüro der Brückengemeinden 

 

 Annette Lisiack und  
Kerstin Sausmikat-Becker 
Telefon 0421/62 03 44-0 
Telefax 0421/62 03 44-25 
 
brueckenbuero@kirche-bremen.de 

Christernstraße 6 
28309 Bremen 
 
ab Juli 2020: 
Sebaldsbrücker Heerstraße 52 
 
 

Montag bis Freitag 
09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 
16.00 - 18.00 Uhr 
 
vom 22. Juni bis 03. Juli 2020 
wegen Umzug geschlossen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gemeinde  
des Guten Hirten Gemeinde Hemelingen Melanchthon-Gemeinde Versöhnungsgemeinde 

Kirchen Forbacher Straße 18 Westerholzstraße 19 Osterholzer Heerstraße 124 Beim Sattelhof 2 

Gemeindehäuser Forbacher Straße 18 Christernstraße 18a Osterholzer Heerstraße 124 Sebaldsbrücker Heerstraße 52 

Kindertages-
einrichtungen, 
Kinderkrippen,  

Spielkreis 

 Kita 
Christernstraße 18b 
Kiek van der Laan-Fischer, 
Telefon 0421/69 90 56 00 
kita.hemelingen@kirche-
bremen.de 
 
Krippe Kinderhaus 
Bultstraße 10 
Ilse Lutomsky,  
Telefon 0421/45 19 11 
krippe.hemelingen@kirche-
bremen.de  

Kita und Kinderkrippe 
Osterholzer Heerstraße 124 
Irene Beier, Fabian Kühme,  
Telefon 0421/420 28 03 
kita.melanchthon@kirche-
bremen.de 
 
Kita und Kinderkrippe 
Heiligenbergstraße 71 
Irene Beier,  
Telefon 0421/40 15 02 
kita.melanchthon-
heiligenbergstr@kirche-
bremen.de 

 

Begegnungsstätten 

Treff 
Forbacher Straße 18 
Karin Schüdde,  
Telefon 0421/45 11 16 
begegnung.hemelingen@ 
kirche-bremen.de 

Zentrum Plus 
Christernstraße 18a 
Karin Schüdde,  
Telefon 0421/45 11 16 
begegnung.hemelingen@ 
kirche-bremen.de 

 

Treff 
Beim Sattelhof 2 
Karin Schüdde,  
Telefon 0421/45 11 16 
begegnung.hemelingen@ 
kirche-bremen.de 

 

 

 

Telefonseelsorge Bremen 

0800-111-0-111  
(bundesweit kostenlose Rufnummer, immer erreichbar) 
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(      

  

Pastorinnen  
und Pastoren Telefon E-Mail 
Tilman Gansz-Ehrhorn 0421/45 60 82 pastor.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de 

Inge Kuschnerus 0421/409 44 32 pastorin.kuschnerus@kirche-bremen.de 

Stefan Sarod 0421/79 01 28 70 pastor.sarod@kirche-bremen.de 

Anne-Kathrin Schneider-Sema 0421/17 83 11 84 schneider-sema@kirche-bremen.de 
 

Diakoninnen Telefon E-Mail 
Christiane Raschke 0421/69 69 81 51 christiane.raschke@kirche-bremen.de 

 0421/55 88 04 
01520/59 60 538 sase1@t-online.de 

Svenja Welge 0421/417 47 84 jugend-hemelingen@kirche-bremen.de 
 

Kirchenmusik Telefon E-Mail 
Johannes Grundhoff 0176/66 60 42 03 j.grundhoff@kirche-bremen.de 

Ernst-Friedrich Beckmann 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 

Ilja Kulikov 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 

Saeko Kimura 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 
 

Küsterinnen  
und Küster Telefon E-Mail 

Michael Bornus 
(Gemeinde Hemelingen) 0421/62 03 44-0 michael.bornus@kirche-bremen.de 

Regina Mierswa 
(Gemeinde des Guten Hirten, 
Versöhnungsgemeinde) 

0421/62 03 44-0 regina.mierswa@kirche-bremen.de 

Susanne Pape 
(Gemeinde Hemelingen) 0421/62 03 44-0 pape.hemelingen@kirche-bremen.de 

Stefan Lahmeyer 
(Melanchthon-Gemeinde) 0421/62 03 44-0  

 

27

Kontakte in den Brückengemeinden

 
Für die, die bleiben.
einem guten Anfang machen.

eg zuDen letzten W

 45 14 531el. 042T
F

emen-OsterholzBr
emen-HemelingenBr

   

.ahrens-bestattungen.dewww
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Überschrift

des Bremer Ostens

Die BRÜCKENgemeinden

Wir leben mit einer frohen Botschaft –
und arbeiten gegen unerträgliche Drohbotschaften!
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